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Beschlussvorlage öffentlich S T A D T   S Y K E  

D i e  B ü r g e r m e i s t e r i n  2025/054 
 
 

Jugendarbeit in der Stadt Syke 
Verfasser/in: 
Frau C. Prößler, Tel: 164-200 
 

Federführend: 
Fachbereich 2 - Bildung und Generationen 

Aktenzeichen: 
 

Datum: 
28.05.2025 
 

 
 

Beratungsfolge Sitzungstermine Öffentlichkeitsstatus Ein. Ja Nein Ent. 

Ausschuss für Schule, Kita, Jugend und Sport 
(Vorberatung) 12.06.2025 Ö     

Verwaltungsausschuss (Vorberatung) 26.06.2025 N     
Rat der Stadt Syke (Entscheidung) 02.07.2025 Ö     

 
Beschlussvorschlag: 
Der Rat der Stadt Syke beschließt, die Jugendarbeit weitestgehend im Jugendhaus Syke, Am Lindhof 
1, zu zentralisieren und in den anderen Ortschaften zeitlich begrenzte Projekte durchzuführen. 
 
Sachverhalt: 
Die Stadt Syke bemüht sich seit 2020 verstärkt darum, die Jugendarbeit in Syke breiter aufzustellen 
und hat daher seit diesem Zeitpunkt vermehrt entsprechend ausgebildetes Fachpersonal eingestellt. 

Zwischenzeitlich wurde auch eine Konzeption der Kinder- und Jugendarbeit in Syke vom 
Jugendpfleger der Stadt erstellt und seitdem sind sowohl der Jugendpfleger als auch die 
Mitarbeitenden im Jugendhaus entsprechend darum bemüht, dieses mit „Leben“ zu füllen bzw. 
zumindest in vielen Bereichen umzusetzen. Durch den Wechsel der Mitarbeiter:innen im Jugendhaus 
ist dieses leider noch nicht vollständig geglückt. 

Zusätzlich wurde sich darum bemüht, neben dem Jugendhaus in Syke, auch den Jugendtreff in 
Barrien mit den Mitarbeiter:innen des Jugendhauses Syke zumindest tageweise für die Barrier 
Kinder- und Jugendlichen zu öffnen und somit dort vor Ort ein, zunächst minimiertes, Angebot in den 
Räumlichkeiten in der Barrier Straße 8 zu gestalten und anzubieten. 

Leider zeigten bzw. zeigen die Bemühungen, die auch längere Zeit durch erschwerte Vorgaben in der 
Corona-Pandemie unterbrochen waren,  keine Wirkung. 

Hinzu kommt, dass, durch Mitarbeiterwechsel im Jugendhaus Syke, erst seit einem Jahr Kontinuität 
und ein „festes“ Mitarbeiterteam ins Jugendhaus „eingezogen“ sind, da zum 01.05.2024 u.a. eine 
engagierte Jugendhausleitung gefunden wurde. 

Leider konnte und kann die Leitung nicht verhindern, dass die Mitarbeiter:innen immer wieder u.a. 
durch Krankheit für die Umsetzung einer guten und gewinnbringenden Jugendarbeit sowohl im 
Jugendhaus als auch im Jugendtreff fehlen.  

Z.Zt. ist im Jugendhaus durch den Weggang der Stelleninhaberin wieder eine Stelle im Jugendhaus 
vakant und es ist noch nicht absehbar ob oder wann eine neue Stellenbesetzung möglich sein wird. 
Gerade durch den Fachkräftemangel bleiben solche Stellen, auch in anderen Kommunen leider 
längerfristig unbesetzt. 

Zudem wurden und werden die angebotenen Öffnungszeiten, wenn sie denn personell hinterlegt 
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werden konnten, in Barrien nicht angenommen (derzeit: Theaterwerkstatt), da die räumliche 
Situation nicht so flexibel gestaltet werden kann, wie im Jugendhaus in Syke. 

Da auch in der nächsten Zeit nicht davon ausgegangen werden kann, das sich die räumliche Situation 
in Barrien sowie die personelle Situation im Jugendhaus Syke ändern wird, wird vorgeschlagen, die 
Jugendarbeit in der Stadt Syke (für alle Ortschaften) im Jugendhaus Syke zu zentralisieren und in den 
Ortschaften bei Bedarf zeitlich begrenzte Projekte anzubieten. Es ist wahrscheinlich besser eine gute 
und abwechslungsreiche Jugendarbeit an einem Standort anzubieten, zu der alle Kinder und 
Jugendlichen eingeladen sind, als eine sporadische und nicht immer haltbare in „Außenstellen“. 

Eine solche Zentralisierung wird u.a. auf Grund der Personallage (Stichwort: Fachkräftemangel) nicht 
nur bei der kommunalen Jugendarbeit angestrebt bzw. durchgeführt, sondern z.B. bei der 
Jugendarbeit der Ev.-luth. Gesamtkirchengemeinde Syke-Barrien-Heiligenfelde, die nicht mehr in 
jeder Ortschaft eine entsprechende Stelle vorhalten, sondern nur noch eine für alle gemeinsam in 
Heiligenfelde, welche die gesamte Jugendarbeit koordiniert und entsprechende Angebote 
vorbereitet 

Zudem darf nicht vergessen werden, dass auch u.a. örtliche Sport- und Schützenvereine sowie die 
jeweiligen freiwilligen Ortsfeuerwehren gute und besonders wertvolle Kinder- und Jugendarbeit vor 
Ort leisten, deren Stellenwert sehr hoch einzuschätzen ist, da sie die Möglichkeiten und Fähigkeiten 
von Kindern und Jugendlichen auf bestimmten Gebieten individuell fördern.  

Dafür soll an dieser Stelle wieder einmal Dank an alle die Kinder- und Jugendarbeit unterstützenden 
Verein und Institutionen gesagt werden. 

 
Finanzielle Auswirkungen: 
Projektangebote von „außen“ bedürfen natürlich der Untersetzung mit Haushaltsmitteln (z.B. 
Theaterwerkstatt). Für den Anfang sollten zusätzlich für Projektarbeit 10.000 € jährlich ab dem 
Haushaltsjahr 2026 bei der Buchungsstelle 36.6.01.431800-0001 eingestellt werden. 
 
Abgleich mit der Zukunftsstrategie: 

  Nur ankreuzen, wenn zutreffend: Dieser Beschluss enthält keine strategischen Elemente. Der „Abgleich mit der 
Zukunftsstrategie“ kann daher übersprungen werden. 

Die nachfolgenden Zielrichtungen der Zukunftsstrategie sind eng verzahnt mit unserem Grundverständnis von 
Nachhaltigkeit. Wir wollen unsere Ziele so erreichen, dass auch zukünftige Generationen noch genügend 
Gestaltungsspielraum haben. 

"Sind wir auf dem richtigen Weg?" 

+ „Ja, wir sind auf dem 
richtigen Weg.“ o „Wir treten auf der Stelle.“ - „Nein, wir kommen vom Weg 

ab.“ 

  

Syke setzt auf... vielfältige Lebensqualität 

+ o - 
Die Lebensqualität hängt von vielen Faktoren ab, die unterschiedlich wichtig sind für jeden Menschen. Einige dieser 
Faktoren sind: Bildung, Kultur und Freizeitangebote, Gesundheitsvorsorge, Einkaufsmöglichkeiten und 
Betreuungsangebote. Auch Parks, Plätze, Grünflächen und Naherholungs- gebiete haben Einfluss auf die 
Lebensqualität vor Ort. 

 +     

Kommentar / Stellungnahme / Einschätzung der Verwaltung… 
Die Zentralisierung bringt eine dauerhafte kontinuierliche Jugendarbeit in Syke für alle. Projekte, 
die z.B. in Barrien angeboten werden, verstärken den Reiz und die Neugierde auch mal das 
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Jugendhaus in Syke zu besuchen und damit die Gemeinschaft der Kinder- und Jugendlichen in 
ganz Syke außerhalb von örtlichen Vereinen zu stärken. 

 
 
 
Durchführungszeitraum: 
Diese Maßnahme soll sofort nach Beschlussfassung umgesetzt werden und mit Projektarbeit in 
Barrien nach Möglichkeit spätestens ab 01.09.2025 (nach Ende der Sommerferien) begonnen 
werden. 
 
Anlage/n 
Keine 
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